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Ausschreibung von Planungsleistungen für den Neubau einer 4-

gruppigen Kita in Edenkoben 

Los 5 - Tragwerksplanungsleistungen  

Referenzanforderung „Leistungsphase 8“ 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

Die Auftraggeberin hat eine Bieterfrage erreicht, die wie folgt 

beantwortet wird: 

 

Frage:  

Gemäß Teilnahmeantrag Abschnitt IV sind nur Referenzen 

zulässig, bei denen die offizielle Inbetriebnahme / der Abschluss 

der LPH 8 vor der Veröffentlichung der Bekanntmachung erfolgt ist. 

Ist es ausreichend, wenn die Leistung der Tragwerksplanung in 

den LPH 1-6 vollumfänglich und abschließend vor Einreichung des 
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Teilnahmeantrags erbracht wurde - unabhängig vom Datum der Inbetriebnahme / Abschluss 

der LPH 8? 

Antwort: 

Nein. Es kommt auf die Fertigstellung des Bauwerks als solchem an, nicht auf den Abschluss 

der Tragwerksplanungsleistungen. Von der Vorgabe soll nicht abgerückt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
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